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TrinkwasserbrunnenTrinkwasserbrunnen
für Radtouristinnen und für Radtouristinnen und 

-touristen errichtet -touristen errichtet 

Erfreulich ist, dass nunmehr ein Trinkwasserbrunnen, der insbesondere Radtouri-
stinnen und -touristen zur Labung dienen soll, im Bereich des Bahnbegleitweges in der 
Ebenthaler Gewerbezone-Ost errichtet werden konnte. Dieser soll in Zukunft haupt-
sächlich als Ort der Rast und des Innehaltens genutzt werden. Die Gesamtprojektko-
sten beliefen sich auf rund € 5.000,--. Die Tourismus Region Klagenfurt am Wörther-
see GmbH beteiligte sich mit rund € 2.500,-- an diesem tollen Projekt. 

Bgm Ing. Orasch mit Wassermeister Zobernig bei der Inbetriebnahme des Trinkwasserbrunnens
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Ebenthal in Kärnten

Nach einer für Sie hoffent-
lich erholsamen Sommerzeit 
möchte ich Sie diesmal wie-
der über das Geschehen in 
unserer Gemeinde und der 
Politik informieren. Trotz-
dem der Sommer auch für 
mich erholsam war, standen 
die Vorbereitung auf den 
Herbst und die Arbeit für 
unser schönes Ebenthal im 
Vordergrund. Wenn manches 
nicht nach außen spürbar ist, 
liegt es bestimmt nicht daran, 
dass die Arbeit während der 

heißen Zeit ruht. Viele Termine und Besprechungen wurden 
wahrgenommen, Veranstaltungen besucht und da und dort 
konnten schon kleinere Erfolge erreicht werden.

Die Pandemie ist noch nicht vorüber.
Leider beschäftigt uns die CORONA-Pandemie - trotz des 
oftmalig bemühten Ausdrucks des „Lichts am Ende des Tun-
nels“ - nach wie vor. Sowohl auf finanzieller wie auch auf 
gesellschaftlicher Ebene. Wenngleich es vereinzelt schon 
schöne Veranstaltungen gegeben hat und wenigstens ein 
Hauch von Normalität spürbar war, glaube ich ehrlich, dass 
wir noch eine ganze Weile mit Einschränkungen und Ver-
ordnungen leben werden müssen. Einen Hoffnungsschim-
mer bedeutet für mich die FREWILLIGE Impfung. Deshalb 
haben wir uns auch darum bemüht, die Durchimpfungsrate 
zu erhöhen und führten einen freien Impftag durch. Erfreu-
lich war, dass dieser sehr gut angenommen wurde.

Viele suchen eine Wohnung – nicht jeder Wunsch kann 
berücksichtigt werden.
Zwei Dinge gestalten sich derzeit als meine schwierigsten 
Aufgaben. Dazu zählen zum einen die Nachbesetzungen 
freier Wohnungen mit geeigneten Mietern, die mich vor be-
sondere Herausforderungen stellen. Abgesehen davon, dass 
es momentan nur wenige freie Wohnungen gibt, ist die Be-
rücksichtigung von Wünschen von Wohnungswerbern sehr 

schwierig. Aufgrund des fehlenden Angebots kann es gerade 
in diesem Bereich vielen nicht Recht gemacht werden. Freie 
Wohnungen sind entweder zu klein, nicht barrierefrei (kein 
Lift oder nicht im EG liegend) oder nicht in der „passenden“ 
Umgebung. Auch kann bisweilen dem Wunsch einer Neu-
bauwohnung nicht entsprochen werden.
Abhilfe sollte zwar die Verbauung im Jamnigweg und in 
Niederdorf schaffen können, doch ist eine Umsetzung an 
entsprechende Auflagen des Landes gebunden. Mit der 
Erstellung von Masterplänen hat man seitens der Gemein-
de großartige Vorarbeit geleistet. Es ist aber verständlich, 
wenn die Planung eines so sensiblen Bereichs wohl über-
legt wird. Es gilt Anrainerinteressen zu wahren, ein städ-
tebauliches und gestalterisches Konzept zu erstellen und  
schließlich ist bei einem massiven Zuzug auch die Folgewir-
kung (Kinderbereuungsplätze, Schulplätze, …) nicht außer 
Acht zu lassen.
Um die Wohnungsansuchen laufend auf einem aktuellen 
Stand zu halten, wird gerade die Wohnungsvergabeordnung 
überarbeitet. Sofern Wohnungsansuchen nicht längstens 
nach drei Jahren entsprochen werden können und Woh-
nungssuchende diese nicht verlängern, sollen sie ihre Gül-
tigkeit verlieren. Ebenso möchte ich auf das Vergaberecht 
durch die Gemeinde hinweisen und ersuche, Wohnungen 
nicht in diversen Medien anzubieten. Das hat auf die Ver-
gabeentscheidung genauso wenig Einfluss wie der Wunsch 
nach Ablösen von Einrichtungen, auf die es kein Recht gibt.

Nachbarschaftsangelegenheiten beschäftigen uns.
Zum anderen werde ich zunehmend mit Nachbarschafts-
angelegenheiten konfrontiert, die meinem Bestreben nach 
einem gedeihlichen Miteinander widersprechen. Besonders 
möchte ich da störenden Lärm (z.B. Rasenmähen außer-
halb der erlaubten Zeiten, störendes Hundegebell während 
Nacht- und frühster Morgenstunden, Partys im Freien, …) 
oder den Heckenschnitt an Grundstücksgrenzen nennen. Ich 
kann nur bitten, sich gegenseitig zu respektieren und Rück-
sichtnahme auf den jeweils anderen zu nehmen.
Als Mediator bin ich gerne bereit, Parteien an einen Tisch 
zu bringen. Ich selbst möchte immer beide Seiten hören, 
denn es gibt meistens unterschiedliche Wahrnehmungen. 

Liebe Ebenthalerinnen und Ebenthaler!
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Ebenthal in Kärnten

Zur Konfliktlösung bedarf es jedoch immer beiderseitigen 
Willen.

Mit dem Theaterwagen wurde der Kultur etwas Raum 
gegeben.
Da ich selbst sehr kulturbegeistert bin, war es mir eine be-
sondere Freude, das Ensemble Porcia mit seinem Theater-
wagen nach Ebenthal einzuladen und damit vielen einen 
Wunsch zu erfüllen.
Kinderkomödie und Erwachsenenaufführung waren ein 
Hochgenuss. Bei wohligen Temperaturen und schönem 
Wetter wurde ein unterhaltsames Schauspiel vor einer be-
eindruckenden Zuschauerkulisse dargeboten, das alle be-
geisterte. Aus diesem Grund habe ich für mich beschlos-
sen, das Ensemble Porcia mit seinem Theaterwagen bereits 
auch für 2022 wieder nach Ebenthal einzuladen. Ich hoffe,  
dass die Aufführungen auch nächstes Jahr wieder so großen 
Anklang finden.

Verdiente Persönlichkeiten gehören geehrt.
Maria Matitz, sie sorgte für Sauberkeit in Kindergarten und 
VS Zell-Gurnitz, Brigitte Primosch, gute Seele in der Fi-
nanzverwaltung, und Manfred Orasch – herausragender 
Wassermeister – traten Ende 2020 bzw. im Frühjahr 2021 
ihren wohlverdienten Ruhestand an. Alle drei waren immer 
freundlich bemüht, zuvorkommend und hilfsbereit. An die-
ser Stelle möchte ich ihnen nochmal für ihren wertvollen 
Dienst danken und ihnen alles Gute für ihren neuen Lebens-
abschnitt wünschen.
Besonders erfreulich war auch die Würdigung von Franz 
Zens, seit Jahren Träger des Ehren – Ebent(h)alers. Auf In-
itiative der FF Zell-Gurnitz wurde der Park vor dem Mehr-
zweckhaus weiter gestaltet und ein Dorfbrunnen errichtet, 
der seinen Namen trägt.
Aufgrund seiner Arbeit und der Verdienste für die Markt-

gemeinde soll Altbürgermeister Franz Felsberger auf An-
trag der Liste „Johann Archer – Die Unabhängigen“ bzw. 
auf Abänderungsantrag der „SPÖ – Ebenthal“ bei nächster 
Gelegenheit mit der Ehrenbürgerschaft ausgezeichnet wer-
den. Weiters soll diese Ehre bei Zustimmung des Gemein-
derates auch dem verdienstvollen Altbürgermeister Helmut 
Woschitz wieder zuteilwerden und E-GR Erich Sablatnig 
soll mit dem Ehren – Ebent(h)aler für sein Wirken geehrt 
werden. Dabei wird gemäß der neuen Ehrungsverordnung 
vorgegangen und die Ehrungen werden würdig in eigenen 
Veranstaltungen vorgenommen werden. Die Planungen dazu 
laufen bereits.

Das Alltägliche wird erledigt, an der Zukunft arbeiten wir.
Natürlich habe ich in diesem Bürgermeisterbrief die Arbeit 
der letzten Zeit nur punktuell beleuchtet. Vieles der alltäg-
lichen Arbeit, der Besuch von Veranstaltungen, die unzäh-
ligen Kontakte mit der Bevölkerung, wo mir immer wieder 
auch Anliegen vorgebracht werden, um die ich mich auch 
schon gekümmert habe oder kümmere, habe ich hier nicht 
erwähnt.
Es ist mir wichtig, die in der Wahlbewegung abgegeben Ver-
sprechen umzusetzen. Das geht nicht von heute auf morgen, 
ich darf aber versichern, dass ich in Ihrem Sinne an der wei-
teren Gestaltung und Weiterentwicklung unserer schönen 
Heimat arbeite.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine gesunde und schöne 
Herbstzeit – Ihr Bürgermeister

Ing. Christian Orasch
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In der Sitzung des Gemeinderates vom 7. Juli 2021 wurden 
unter anderem folgende Beschlüsse gefasst bzw. folgende 
Gegenstände behandelt:
•  diverse Wege- und Teilungsangelegenheiten
•  diverse Flächenwidmungsplanänderungen
•  Finanzierungspläne (FF Radsberg – TLFA 2000, digi-

tale Amtstafel, öffentliche Beleuchtung – Umrüstung auf 
LED, GTS 4 Zell/Gurnitz)

•  Gewerbezone Ebenthal-West: Verkauf von drei Gewer-
begrundstücken (in Summe rund 9.000 m²)

•  Neuerlassung der Verordnung, mit der pauschalierte 
Nebengebühren festgesetzt werden

•  Ebenthaler Gemeinde-Ehrungs-Verordnung (Sportle-
rehrungen, Ehren- Ebent(h)aler, Modalitäten zur Ehren-
bürgerschaft)

•  Ebenthaler Grünanlagenverordnung (Ausdehnung 
der Strafkompetenz der Polizei auf die Grünanlagen der 
Marktgemeinde)

•  Umbenennung des Areals um das Mehrzweckhaus Gur-
nitz in „Siegfried-Steiner-Park“

•  diverse Straßenbenennungen (Änderung Florianistraße 
und Einschichtweg)

•  Feuerwehr-Auslagenersatz-Verordnung (Erhöhung des 
Auslagenersatzes von € 35,-- auf € 50,-- pro Tag)

•  Verträge mit der „Kindernest“ gem. Kinderbetreuungs 
GmbH (Anpassungen und Änderungen in Bezug auf die 
Verrechnung udgl.)

•  diverse Personalangelegenheiten
•  Neuerlassung der Alternativenergie- Förderungsricht-

linie (Präzisierung bei Rechnungsbelegen / Zahlungsbe-
stätigungen, Neuaufnahme von Photovoltaikanlagen zur 
Eigenstromproduktion in die Förderkulisse)

n  Entdecken, was in mir steckt. Wissen, was 
ich will. Zeigen, was ich kann.

Die „Bildungsberatung Kärnten“ bietet kostenlose Informati-
onen und Beratungen zur beruflichen Weiterentwicklung – per-
sönlich oder online.

Sie möchten sich umfassend zu Themen rund um Beruf und 
Bildung informieren und beraten lassen? Sie möchten Klarheit 
über Ihre nächsten Schritte im Bereich Beruf und Weiterbil-
dung bekommen? Sie überlegen, ein Berufsziel zu verwirkli-
chen oder Sie planen eine berufliche Neuorientierung? 

Wir beraten Sie rund um die Themen Beruf, Aus- und Weiter-
bildung persönlich oder online. Die Beratungen finden in allen 
Bezirken Kärntens statt. Nutzen Sie die Möglichkeiten und las-
sen Sie sich professionell und vertraulich beraten. 

Telefonische Terminvereinbarung unter 0463/50 46 50 – 
oder online unter www.bildungsberatung-kaernten.at 

Lust auf mehr Bildung?

Matura kostenfrei am Abendgymnasium Klagenfurt

NEUEINSTIEG für Spätentschlossene!

Individualberatung möglich!

Matura kostenfrei am Abendgymnasium Klagenfurt

Matura kostenfrei am Abendgymnasium Klagenfurt

NEUEINSTIEG für Spätentschlossene!Matura kostenfrei am Abendgymnasium Klagenfurt

ABENDGYMNASIUM KLAGENFURT 
9020 Klagenfurt, Ferdinand-Jergitsch-Str. 21
Tel.: 0463/56925 (Mo-Fr 17-20 Uhr)
bg-klu-berufst@bildung-ktn.gv.at
www.abendgym-klagenfurt.at

● Präsenzstudium (4 Abende)
●   Fernstudium (2 Präsenzabende 

+ Selbststudium)
● Kompaktstudium in 3 Jahren
● Externistenreifeprüfung
● Berufsreifeprüfung

● kostenfreier Schulbesuch
● fl exible Modulplanung
● berufsbegleitend
● erwachsenengerecht
●  individuelle Anrechnung 

von Vorkenntnissen

Anmeldung ab 
sofort  möglich!

n  Neue Alternativenergie-  
Förderungsrichtlinie

Der Gemeinderat beschloss in seiner Sitzung vom 07.07.2021 
mit Wirkung ab 01.08.2021 eine neue Alternativenergie- 
Förderungsrichtlinie. 
Gewährt wird eine Pauschalförderung unter den Bedingungen 
der Förderungsrichtlinie für folgende Vorhaben je Eigenheim:

Gegenstand der Förderung Höhe der Förderung 

Wärmepumpe zur Raumheizung und/
oder Warmwasserbereitung € 300,00

Solaranlage (Solarthermie) zur 
Raumheizung und/oder Warmwas-
serbereitung 

€ 150,00

Photovoltaikanlage zur Eigenstrom- 
Produktion € 150,00

Als Eigenheim gilt ein Einfamilienwohnhaus oder ein Genera-
tionenwohnhaus, das den baulichen Charakter eines Einfamili-
enwohnhauses hat. 
Der Antragsteller hat dem vollständig ausgefüllten Förde-
rungsantrag nachfolgende Belege beizuschließen:
1.  Meldezettel über einen aufrechten Hauptwohnsitz in dem 

von der Förderung betroffenen Eigenheim 
2.  Nachweis über das grundbücherliche Eigentum oder Mitei-

gentum des Antragstellers/der Antragstellerin an dem von 
der Förderung betroffenen Eigenheim

3.  Einschlägige und mit einer Zahlungsbestätigung versehene 
maximal 3 Jahre alte Rechnungen (in Kopie) von kompe-
tenten Unternehmen, die Vorhaben nach § 2 dieser Förde-
rungsrichtlinie umfassen

Nähere Informationen erhalten Sie im Bürgerservice der 
Marktgemeinde, Frau Pascher (Tel.: 0463-31315-20, E-Mail: 
alina.pascher@ktn.gde.at). 
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Die Verkehrssicherheit ist 
mir ein wichtiges Anliegen 
und Ihre Gesundheit liegt 
mir am Herzen. Der Herbst 
hat wieder Einzug gehal-
ten, die Tage werden lau-
fend kürzer und die Nächte 
länger und sichtbedingte 
Unfälle mehren sich. Bitte 
denken sie als Autofahrer 
daran, vermehrt Rücksicht 
auf die schwächeren Ver-
kehrsteilnehmer zu neh-
men. Als Fußgänger ist es 

in der Dunkelheit nun umso wichtiger für helle, im Idealfall 
reflektierende Kleidung zu sorgen, um sichtbar zu bleiben. 
Radfahrer sollten auch in der Dämmerung und bei Nebel 
rechtzeitig das Licht einschalten.  

Als Referentin der „Gesunden Gemeinde“ habe ich gemein-
sam mit unserer Pflegekoordinatorin Doris Sadjina einen 
interessanten und für Sie kostenlosen Vortrag mit Dr. med. 
Hans G. Lauchart (Neurologe) zum Thema: „Demenz – ein 
Überblick über Ursache, Diagnose, Therapie, Vorbeugung“ 
organisiert. Wir laden Sie dazu recht herzlich ein. Nähere 
Details dazu finden Sie in dieser Ausgabe.

In Bezug auf Umwelt- und Klimaschutz ist auch unsere 
Gemeinde gefordert. Wir müssen, egal ob im privaten oder 
öffentlichen Bereich, Klimaschutzmaßnahmen setzen, um 
der durch den Menschen verursachten globalen Erwärmung 
entgegenzuwirken und mögliche Folgen abzumildern. Wir 
haben den e5-Arbeitskreis zum Teil neu besetzt und werden 
gemeinsam mit dem e5-Team der Landesregierung die be-
sten Maßnahmen für unsere Gemeinde setzen. 

Ihre 2. Vizebürgermeisterin
Barbara Domes

Liebe Ebenthalerinnen und Ebenthaler!

n  Hinweis zur Wohnungsvergabe in der 
Marktgemeinde Ebenthal in Kärnten

Die Wohnungsvergabe für eine Genossenschafts- oder gemein-
deeigene Wohnung obliegt dem Gemeindevorstand, in Härte-
fällen dem Bürgermeister. Eine Wohnungszuteilung für eine 
geförderte Mietwohnung erfolgt nach Berücksichtigung allge-
meiner Kriterien und unter Wahrung der geltenden Grundsätze 
(„Wohnungsvergabeordnung“).

Wohnungsvergabeordnung:
-  Voraussetzung für die Zuteilung einer Wohnung ist die Vorla-

ge eines schriftlichen Antrages durch den Wohnungswerber
-  Das Wohnungsansuchen kann entweder über unsere Home-

page www.ebenthal-kaernten.gv.at eingereicht werden, aber 
auch direkt bei uns im Gemeindeamt, im Bürgerservice Büro 
0.06, ausgefüllt und abgegeben werden

-  Die Zuteilung von Mietwohnungen erfolgt nach objektiven 
Gesichtspunkten und insbesondere unter Berücksichtigung 
sozialer, familiärer und wirtschaftlicher Umstände. (§ 3 All-
gemeine Kriterien für Wohnungszuteilungen ersichtlich auch 
auf unserer Homepage „Wohnungsvergabeordnung, Zahl: 
499/2/2015-Ze“)

Kündigung der Genossenschaftswohnung:
Sollten Sie aufgrund eines Wohnsitzwechsels Ihre Genossen-
schaftswohnung in der Marktgemeinde Ebenthal in Kärnten 
kündigen wollen, dann dürfen wir Sie höflich um Übermitt-
lung einer Kopie Ihres Kündigungsschreibens an die jeweilige 
Genossenschaft bitten.
Sobald Ihre Kündigung im Gemeindeamt eingelangt ist, kann 
unser Bürgermeister passende Wohnungswerber, zur Besichti-
gung der Genossenschaftswohnung für eine Nachbesetzung, 
mit Ihnen bekannt machen.
Sollten Sie Ihre Wohnungskündigung noch nicht an die zustän-
dige Genossenschaft übermittelt haben, können wir Ihnen da-
bei auch sehr gerne behilflich sein.
Zu beachten ist auch die Kündigungsfrist. Diese beträgt in den 
meisten Fällen drei Monate. Ein gewünschter früherer Über-
gabetermin ist mit der zuständigen Genossenschaft abzuspre-
chen. Seitens der Marktgemeinde Ebenthal in Kärnten beste-
hen grundsätzlich dagegen keine Einwände.

Ablösen/Wohnungsnachbesetzung:
-  Wohnungsnachbesetzungen werden erst dann vorgenommen, 

wenn eine verbindliche Kündigung (Antrag auf Übertragung 
des Mietrechtes) schriftlich vorliegt.

-  Es gibt kein Recht auf eine Ablöse von Mobiliar, Einrich-
tungsgegenständen oder wohnungsverbessernde Maßnah-
men. Allfällige private Vereinbarungen eines Vormieters mit 
einem oder mehreren Wohnungswerbern hinsichtlich einer 
Ablöse werden daher bei der Erstellung eines Wohnungs-
vergabevorschlages nicht berücksichtigt und haben auf die 
Entscheidung keinen Einfluss.

Inserate (Willhaben, Social Media u. dgl.):
Da die Wohnungsvergabe dem Gemeindevorstand und in Här-
tefällen dem Bürgermeister obliegt, bitten wir Sie höflich, Ihre 
gekündigte Wohnung nicht im Internet auf dem Wohnungs-
markt (Willhaben, Immoscout, etc.) oder in diversen Social 
Media Plattformen (Facebook, Instagram, etc.) zu inserie-
ren. Das wird bei der Erstellung eines Wohnungsvergabevor-
schlages nicht berücksichtigt und hat auf die Entscheidung 
keinen Einfluss!
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Oben: Errichtung eines Alu-
portals beim MZH Ebenthal

n  Änderungen im Marktgemeindeamt 
ab 01.10.2021

Neue Amts- und Parteienverkehrsstunden sowie Entlee-
rungszeiten des Briefkastens

Allgemeine Amts- und Parteienverkehrsstunden an 
Werktagen: 
Montag bis Mittwoch 07.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 07.30 bis 12.00 Uhr und 
 12.30 bis 16.00 Uhr
Freitag 07.30 bis 11.30 Uhr

Abweichende Amts- und Parteienverkehrsstunden an 
folgenden Werktagen:
24. Dezember (Heiliger Abend) Keine Amtsstunden
31. Dezember (Silvester) Keine Amtsstunden
Faschingsdienstag 07.30 bis 11.30 Uhr
10. Oktober (Tag der Ktn. Volksabstimmung)  07.30 bis 11.30 Uhr
02. November (Allerseelen) 07.30 bis 11.30 Uhr

Die letzten Entleerungen des Briefkastens beim Amt 
der Marktgemeinde finden grundsätzlich zu folgenden 
Zeiten an Werktagen statt: 
Montag bis Freitag jeweils um 11.15 Uhr
Samstag und Sonntag keine Entleerung

Die letzten Entleerungen des Briefkastens beim Amt der 
Marktgemeinde finden entgegen den oben angeführten 
Zeiten an den unten angeführten Werktagen zu fol-
genden Zeiten statt: 
24. Dezember (Heiliger Abend) Keine Entleerung
31. Dezember (Silvester) Keine Entleerung
Faschingsdienstag 11.15 Uhr
10. Oktober (Tag der Ktn. Volksabstimmung) 11.15 Uhr
02. November (Allerseelen) 11.15 Uhr

Weiteres ergibt sich aus der ständigen Kundmachung, Zahl: 
011-40/10/2021-Ze, abzurufen und einzusehen auf der digi-
talen Amtstafel sowie unter www.ebenthal-kaernten.gv.at 

n  Verwendung der Abstimmungsspende  
aus Anlass „100 Jahre Kärntner Volks- 
abstimmung“

Der Marktgemeinde Ebenthal in Kärnten wurde mit Schrei-
ben vom 20.01.2021 ein Zweckzuschuss in der Höhe von 
€ 69.000,-- seitens des Bundes und des Landes Kärnten zu-
gesichert. Grund für die Zuerkennung des Zweckzuschusses 
war, dass sich Ebenthal im damaligen Abstimmungsgebiet der 
Kärntner Volksabstimmung 1920 befindet. 

Die Mittel wurden zweckgebunden verwendet:
•  für die Errichtung eines Aluportals beim Mehrzweckhaus in 

Ebenthal,
•  für den Portalumbau beim Kindergarten Gurnitz,
•  für Malerarbeiten und Putzausbesserungen beim Mehr-

zweckhaus Gurnitz,
•  für die Parkettbodensanierung im Veranstaltungssaal im 

Mehrzweckhaus Gurnitz,
•  für das Malen der Dachuntersicht und für die Putzsanierung 

beim Mehrzweckobjekt in Mieger,
•  für das Malen der Dachuntersicht und für eine Parkettbo-

densanierung beim Mehrzweckhaus Radsberg,
• und für diverse Kleinmaßnahmen.
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Parkettbodensanierung im Veranstaltungssaal im MZH Gurnitz



n  Baum- und Strauchschnitt
Gratis-Entsorgungsaktion Ihrer Marktgemeinde für alle 
Haus- und Gartenbesitzer aus dem Gemeindegebiet.
Der Gemeinderat unserer Marktgemeinde legte im Dezember 
2011 fest, bis auf weiteres im Frühjahr und im Herbst eine ko-
stenlose Entsorgungsaktion für Baum- und Strauchschnitt 
durchzuführen. Die bisherigen Aktionen wurden von den 
Haus- und Gartenbesitzerinnen und -besitzern im Gemein-
degebiet sehr gut angenommen. Aus diesem Grund lädt die 
Gemeindevertretung auch im Herbst wieder ein, von dem An-
gebot Gebrauch zu machen und das Schnittgut an folgenden 
Tagen anzuliefern bzw. zu entsorgen:

Freitag, 15. Oktober und Samstag, 16. Oktober 2021
08.00 bis 19.00 Uhr in Gurnitz und Gradnitz 

beim Feuerwehr-Mehrzweckhaus

Es wird ausschließlich Baum- und Strauchschnitt entsorgt. 
Nicht entsorgt werden Grasschnitt, Laub, pflanzliche Abfälle 
aus der Land- und Forstwirtschaft und sonstige nicht holzige 
Gartenabfälle. 
Die Möglichkeit der (allerdings kostenpflichtigen) Abgabe von 
Schnittgut im von der FCC Austria Abfall Service AG betreuten 
Wertstoffsammelzentrum in unserer Gewerbezone ist während 
der Öffnungszeiten unabhängig davon weiterhin gegeben. 

Die Gemeindevertretung lädt alle Haus- und Gartenbe-
sitzer ein, die Gratis-Entsorgungsaktion für Baum- und 
Strauchschnitt in Anspruch zu nehmen, damit eine ord-
nungsgemäße Entsorgung bzw. Wiederverwertung des 
Baum- und Strauchschnittes sichergestellt ist. 
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n  Gemeindeamt erhält digitale Amtstafel
Ab voraus-
sichtlich Ok-
tober 2021 
wird es im 
Foyer beim 
Eingang Nord 
des Marktge-
meindeamtes 
eine digitale 
Amtstafel ge-
ben. Das vom 
Land Kärnten 
mit € 2.000,-- geförderte Projekt soll es Interessierten ermögli-
chen, sich über diverse Kundmachungen, Verordnungen, För-
derungen udgl. voll umfänglich zu informieren.

Dasselbe Service wird übrigens auch auf der Homepage 
der Marktgemeinde Ebenthal in Kärnten (www.ebent-
hal-kaernten.gv.at) bereits jetzt zur Verfügung gestellt. 
Abgeschafft wird zum selben Zeitpunkt die analoge Amtsta-
fel vor dem Gemeindeamt, da diese den Anforderungen der 
heutigen Zeit (Platzmangel, Dynamik der Kundmachungen 
udgl.) nicht mehr entspricht. 
Da die neue Amtstafel sehr einfach aufgebaut sein wird, kann 
davon ausgegangen werden, dass auch Personen, die mit Di-
gitaltechnik bis dato wenig oder nichts zu tun gehabt haben, 
mit der neuen Errungenschaft gut zurechtkommen werden. 
Bei Fragen steht Ihnen das Marktgemeindeamt selbstver-
ständlich jederzeit zur Verfügung. 
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n  Gemeindewasser:  
Amtliche Bekanntmachung

Hiermit verlautbaren wir die Untersuchungsergebnisse 
vom Juli 2021 laut Wasserzeugnis der Lebensmittelunter-
suchungsanstalt Kärnten vom 15.07.2021.

Wasserhärte und Aggressivität
Untersuchung Ergebnis
Gesamthärte 12,7 odH
Karbonathärte 12,5 odH
Sättigungsindex 0,46

Physikalisch-chemische Parameter
Untersuchung Ergebnis

pH-Wert  7,94
Leitfähigkeit 435,6 µS cm
TOC (org. Kohlenstoff) <0,5 mg/l
Ammonium <0,0052 mg/l
Calcium gelöst 58,6 mg/l
Chlorid 6,3 mg/l
Eisen (gesamt) [..] 2 µg/I
Kalium gelöst <1 mg/l
Magnesium gelöst 19,5 mg/l
Mangan gesamt <2 µg/I
Natrium gelöst 3,7 mg/ll
Nitrat 3,6 mg/l
Nitrit <0,01 mg/l
Sulfat 6,3 mg/l

Mikrobiologie
Untersuchung

Koloniebildende Einheiten 22° C 0 KBE/ml
Koloniebildende Einheiten 37° C <10 KBE/ml
Coliforme Bakterien 0 in 100ml
Escherichia coli 0 in 100ml
Enterokokken 0 in 100ml
Pseudomonas aeruginosa 0 in 100ml
Clostridium perfringens 0 in 100ml

Organoleptische Paramter
Untersuchung Ergebnis

Färbung (436nm) <0,1 1/m
Trübung <0,1 TEF
Geruch 0
Geschmack 0

Alle gemessenen Werte entsprechen der TWV –  
Trinkwasserverordnung laut BGBl II 304/2001 idgF. 
Der durchgeführte Ortsbefund ergab keine Mängel. 

n  Öffentliche Beleuchtung, Umrüstung  
auf LED-Technologie

Auch im heurigen Jahr wird der 
Plan verfolgt, die öffentliche Be-
leuchtung in der Marktgemeinde 
sukzessive auf LED-Technologie 
umzustellen. Für das Vorhaben 
können Fördertöpfe des Bundes 
und Landes in Anspruch genom-
men werden, weshalb lediglich Ei-
genmittel der Marktgemeinde in der 
Höhe von 20 % aufgebracht werden 
müssen. Ausgetauscht werden sol-
len noch im Jahr 2021 Lichtpunkte 
im Bereich Ebenthal, Gradnitz, 
Rosenegg, Teilen von Pfaffendorf 
und Rain. Das gesamte Vorhaben 
beläuft sich auf rund € 125.000,--, 
wobei geschätzt € 25.000,-- von der 
Marktgemeinde zu tragen sind. Äu-
ßerst positiv anzumerken ist auch 
der Umstand, dass sich nach derzei-
tigen Berechnungen die Stromkostenreduktion mit mindestens 
€ 12.000,-- pro Jahr zu Buche schlagen wird. Das Gemeinde-
budget wird aufgrund eines sehr kurzen Amortisierungszeit-
raumes der Investition im Bereich der öffentlichen Beleuch-
tung finanziell mittelfristig entlastet. 
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n  Beleuchtung der Kirche in Ebenthal
Um die kulturellen 
Sehenswürdigkeiten 
Ebenthals auch in der 
Nacht sichtbar zu ma-
chen, entschloss sich 
der Gemeindevorstand 
der Marktgemeinde 
Ebenthal in Kärnten in 
seiner Sitzung vom 2. 
Juni 2021 mit Zustim-
mung der Kirchenver-
treter, die Kirche „Ma-
ria Hilf zu Ebenthal“ 
in den Nachtstunden 
anstrahlen zu lassen. 
Diesbezüglich wurde der Beschluss gefasst, die dafür notwen-
dige Infrastruktur zu errichten. Die Bestrahlung der Kirche in 
Ebenthal erfolgt nunmehr von drei Seiten mit LED-Strahlern 
zu je 310W. Die Kosten für die Installation inklusive der Set-
zung eines zusätzlich benötigten Beleuchtungsmastens sowie 
diverser Zuleitungen belaufen sich für die Marktgemeinde auf 
rund € 4.000,--.
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n  Wartung der Heizungsanlage –  
worauf achten?

Jetzt, wo die Tage kürzer und die Nächte länger werden, sin-
ken auch die Temperaturen und die Heizung wird wieder 
aktiviert. Wie man diese winterfit macht und worauf man 
vor der Inbetriebnahme achten sollte, um möglichst ener-
gieeffizient und kostensparend zu heizen – hier ein kleiner 
Überblick: 
1.  Oberflächlicher Check 
  Zunächst sollte die Heizung (inkl. der Rohrleitungen) 

auf etwaige sichtbare Schäden, wie Löcher oder Kratzer 
an der Oberfläche, sowie Wasseraustritte untersucht 
werden.

2.  Rechnung kontrollieren
  Auch ein Vergleich der letzten Heizkostenabrechnungen 

kann sich auszahlen, denn größere Abweichungen kön-
nen auf einen Defekt hindeuten!

3.  Heizkörper freiräumen
  Um die optimale Heizleistung zu garantieren, sollten 

Heizkörper nicht mit Gegenständen oder Möbel ver-
stellt oder mit Vorhängen verdeckt sein.

4.  Reinigung
  Das Abwischen, besonders von Heizkörpern, ist eben-

falls ein ganz wichtiger Punkt, denn Staub setzt sich 
nämlich am Gerät ab und verringert die Wärmeabgabe 
an den Raum. Wer einen Heizkessel besitzt, der sollte 
diesen auch regelmäßig reinigen lassen. 

5.  Kontrolle der Heizungsventile
  Heizungsventile können klemmen und so die Heiz-

leistung mindern. Sollte dies der Fall sein, kann dies 
nach Abschrauben des Thermostats oft leicht mit einem 
kleinen Hammerschlag wieder gelöst werden.

6.  Entlüften der Heizkörper
  Auf das regelmäßige Entlüften der Heizkörper, späte-

stens bei auftretenden Gluckergeräuschen, darf nicht 
vergessen werden.

7.  Wasserdruck prüfen
  Mit Hilfe eines Manometers kann man ganz leicht den 

Wasserdruck selber prüfen – ist dieser nämlich zu nied-
rig, wird die gleichmäßige Wärmeverteilung nicht mehr 
garantiert. 

8.  Regelung kontrollieren
  Zu guter Letzt sollte die auch die Regelung der Heizung, 

insbesondere die Zeiten für An- und Abschaltung sowie 
die Uhrzeit der Zeitschaltuhr, kontrolliert werden.

Bei Unklarheiten oder Unsicherheiten zu oben genannten 
Punkten hilft auch gerne der Installateur weiter.
Wer schon eine etwas ältere Heizung besitzt der sollte sich 
überlegen, diese zu modernisieren oder gar tauschen zu las-
sen. Eine kostenlose Vor-Ort-Energieberatung zahlt sich in 
jedem Fall aus. Auf http://www.neteb-kärnten.at/ findet man 
neben Informationen zum Ablauf von solch einer Beratung 
auch eine Liste der Berater*innen.

Ihr e5-Team des Landes Kärnten
Quelle: klima:aktiv sowie Amt der Kärntner Landesregierung, 
Abteilung 8 Umwelt, Energie und Naturschutz

Wir suchen Häuser und
Grundstücke zu kaufen!
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erfolgreich verkaufen

Immobilienbewertung

Entwicklung von Grundstücken

Immobilienvermittlung

Gabriele Lazzari
Ihre Partnerin aus der Gemeinde

www.ciao.co.at

0664 1006699

Werden Sie Teil unseres Teams!
Gemeinsam können wir einen wertvollen Beitrag zur 
Bewegungs- und Begegnungskultur im Ort leisten!

Informationen und Bewerbung unter:
Bernhard Csar (0676 45 20 840) oder 

Bettina Koschier-Ladstätter (0699 10 25 66 00)

Zusatz-/Haupteinkommens-Chance 
mit unseren drei Berufen im 

präventiven Gesundheitsbereich 
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n  MERKZETTEL - Verordnungen beherzigen 
- Rücksicht nehmen!

Lärmschutzverordnung:
-  Vorgegebene Zeiten beim Rasenmähen einhalten oder  

lärmintensive Arbeiten vermeiden.
- Sonn-, Feiertags- und Nachtruhe beachten.
- Hundegebell möglichst vermeiden.

Straßenverkehrsordnung und 
Grünanlagenverordnung:
-  Parkstreifen beachten und Verkehrsbehinderungen  

vermeiden.
- Umwelt und öffentliche Anlagen sauber halten.
- Alkoholverbot auf Spielplätzen beachten.

Ortsbild und Grünanlagen:
- Gassi – Automaten nutzen.
-  Berücksichtigen, dass Heu auch Futter für die  

Landwirtschaft bedeutet.

n Aus unserem Standesamt …
Geheiratet haben bei unserem Standesamt im
Juni Hannes Puaschitz und  
 Iris Rosenberger-Puaschitz
Juli Wolfgang und Sonja Sumper
 Siman Amann-Radoczai und Theresa Amann
 Wilfried und Nelica Kollmann
 Izidor Kokovnik und Celine Wasmer-Kokovnik
August Peter und Erzebet Holzmann
 Jean-Michel und Bianca Winkler
 Roland und Jasmin Gantschacher
 Raphael und Alexandra Felfernig
 Markus und Patricia Rabl
 Christian und Lisa Krop
September Andreas und Melanie Kandolf
 Reinhard und Nadine Felsberger
 Dulle Todorovic und  
 Snjezana Todorovic-Jovanovic 
 Michael Wolbang und Jutta Ramusch

Gestorben sind im …
Juni Klaus Gritschke (1959), Reichersdorf
 Samy Fahim Tadrous (1952), Gurnitz
 Bartholomäus Puaschitz (1929), Niederdorf
 Peregrin Barlitsch (1928), Schwarz
Juli Manfred Seger (1965), Zell
 Thomas Thonhauser (1936), Gradnitz
 Walter Puff (1932), Gurnitz
 Maria Gradischnig (1929), Ebenthal 
August Alfred Gladischnig (1953), Schwarz
 Margarethe Paus (1939), Rain
 Michaela Puff (1966), Rain
 Alois Schatzer (1937), Rosenegg
 Rudolf Zill (1927), Schwarz
September Gottwald Ferlitz (1935), Zwanzgerberg
 Josef Puaschitz (1932), Hinterberg
 Maria Schranzer (1939), Reichersdorf
 Karoline Aspernig (1972), Rottenstein
 Martina Erlacher (1988), Niederdorf
 Hema Olipp (1938), Rottenstein

n  Antritt des wohlverdienten Ruhestands
Zwei allseits beliebte und geschätzte Mitarbeiter unserer 
Marktgemeinde haben sich im Frühjahr in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet. Brigitte Primosch galt als gute See-
le in der Finanzverwaltung und war in dieser Abteilung von 
März 1990 bis März 2021 beschäftigt. Manfred Orasch kennt 
als herausragender Wassermeister das Versorgungsnetz unserer 
Marktgemeinde wahrscheinlich wie kein anderer und war für 
diesen Bereich von Mai 1984 bis März 2021 tätig. Beide haben 
einen wertvollen Dienst für die Marktgemeinde und die Bevöl-
kerung geleistet, waren immer freundlich bemüht, zuvorkom-
mend und hilfsbereit. Wir wünschen den beiden „Jungpen-
sionisten“ viel Gesundheit und alles Gute für ihren neuen 
Lebensabschnitt und dass sie die Zeit abseits der Arbeit in 
vollen Zügen genießen können. Text: Ch. Orasch
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Brigitte Primosch und Manfred Orasch wurden von den  
KollegInnen, dem Bürgermeister und der Personalvertretung 
verabschiedet

Gut zu wissen 
wo´s herkommt...
Unter diesem Leitspruch verkaufen 33 Landwirte ihre 
regionalen Produkte 24 Stunden, 7 Tage die Woche 
in den 2 Selbstbedienungshütten in Maria Rain und Ebenthal. 
Mit einem modernen Zahlungssystem kann bar 
oder mit Bankomat bezahlt werden.

Hier fi nden Sie unsere leckeren, 
regionalen Produkte:
Kirchenstraße 10a in 9161 Maria Rain und
Gurnitzer-Straße 4, 9065 Ebenthal

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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ExpErtEntipp von Mag. Klaus schöffMann
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Mag. Klaus Schöffmann ist Notar in Klagenfurt
9020 Klagenfurt am Wörthersee, Alter Platz 22/2 • T: 0463/509 508
www.notariat-schoeffmann.at • office@notariat-schoeffmann.at

GmbH-Gründung beim Notar
Als Notar weiß ich aus täglicher eigener Erfahrung, dass die 
rasche und erleichterte Gründung von Unternehmen ein 

Anliegen von jungen Wirtschaftstreibenden ist. 
Nur knapp zehn Prozent aller neuen Unternehmen 

werden als Gesellschaft mit beschränkter Haftung (GmbH) 
gegründet. Grundlage dafür ist der Gesellschaftsvertrag, 
der die wesentlichsten „Spielregeln“ der Gesellschaft 

enthalten soll. Ein Gesellschaftsvertrag ist ein gutes Beispiel 
für die ausgleichende Aufgabe des Notars, nämlich diesen 
entsprechend den Wünschen der Geschäftspartner so 
umzusetzen, dass es möglichst wenige Störungen in der 

gemeinsamen wirtschaftlichen Zukunft gibt. 

Ob die Gründung einer GmbH aus gesellschafts- und 
steuerrechtlicher Sicht überhaupt sinnvoll ist und wie die 
optimale Umsetzung erfolgen kann, ist stets anhand der 

konkreten Umstände im Einzelfall zu beurteilen.

Eine gute und gründliche Vorbereitung ist somit sicher 
die wesentlichste Erfolgskomponente bei der Gründung 

des eigenen Unternehmens. Dazu zählen neben der 
professionellen Beratung unter anderem die solide 

Vorbereitung der Geschäftsidee, die Erarbeitung eines 
Businessplans, die Sicherung der Finanzierung und die Suche 

nach geeigneten Partnern. 

Digitale GmbH-Gründung:
Die GmbH-Gründung kann auch digital per „Fern-

Notariatsakt“ erfolgen. Die persönliche Anwesenheit beim 
Notar ist dabei nicht mehr erforderlich und wird durch 

Nutzung einer elektronischen Kommunikationsmöglichkeit 
ersetzt. Auf diesem Weg erfolgt auch die persönliche 

Beratung. Die Identifizierung der Gründer wird im Rahmen 
einer qualifizierten Videokonferenz vorgenommen.

Bei Fragen im Zusammenhang mit der 
(digitalen) Unternehmensgründung stehen Ihnen 

Notar Mag. Klaus Schöffmann und sein Team 
gerne zur Verfügung. Jede erste Rechtsauskunft 

ist bei Ihrem Notar übrigens kostenfrei. 

n  Ein Sommer der „Normalität“
Landjugend endlich wieder so gut wie unbeschwert erleben. 
Endlich wieder gemeinsam Lachen und Tanzen. Mit dieser 
Einstellung waren wir den Sommer über wieder sehr aktiv. 
Den Anfang machte der traditionelle Kirchtag in Ebenthal, 
bei dem wir zahlreich vertreten waren. Wir feierten gemein-
sam die Kirchtagsmesse mit anschließendem Umzug. Unsere 
wöchentlichen Freitagsproben wurden auch wieder einge-
führt. Dabei wurden alte Tanzkenntnisse aufgefrischt und für 
manche auch neue Tänze erlernt. Weiters ging unser „Tat.
Ort“ Jugend Projekt in die zweite Runde. Am 24. Juli fand 
unser Gesunden- und Sicherheitstag am Feuerwehrplatz in 
Ebenthal statt. Unter dem Motto „Komm und rette Leben“ 
konnte man seine eigenen Stammzellen typisieren lassen und 
bekam zahlreiche Einblicke in den Zivildienst der Feuerwehr, 
Polizei und Rettung. Im August besuchten wir unsere Part-
nerjugend im Lesachtal. Dort verbrachten wir einen lustigen 
und ereignisreichen Spielnachmittag und ließen den Abend 
mit einer Grillerei gemütlich ausklingen. 
Mit dabei waren wir auch bei der zweiten Bezirksausschuss-
sitzung mit anschließender Regionaltanzprobe in Krastowitz. 
Bald darauf begannen auch schon die Planungs- und Vorbe-
reitungsarbeiten für unser diesjähriges Erntedankfest. Bei 
den Landjugendfesten in der Region wurden fleißig Karten 
verkauft und auch viel Werbung dafür gemacht. Nachdem am 
Freitag, dem 10. September, unserem Festzelt noch der letzte 
Schliff verpasst wurde, stand einem lustigen und legendär-
en Fest nichts mehr im Wege. Es wurde bis in die Morgen-
stunden gelacht, getanzt, gesungen und das eine oder andere 
Gläschen getrunken. 
Am Sonntag ging es mit der Erntedankmesse und unserem 
traditionellen Frühschoppen weiter. Auch diese wurde zahl-
reich besucht und jeder freute sich endlich wieder „unter 
halbwegs normalen Bedingungen“ beisammensitzen zu kön-
nen. Hier möchten wir uns noch einmal bei allen Firmen, 
Unternehmern und Privatpersonen bedanken, die uns bei un-
serem Festwochenende so tatkräftig unterstützt haben. 
Wir freuen uns bereits jetzt schon auf unser Erntedankfest im 
nächsten Jahr. 
Herzlich einladen dürfen wir schon jetzt alle Ebenthale-
rinnen und Ebentaler zu unserem Adventkonzert am 10. 
Dezember um 18 Uhr in der Pfarrkirche Maria Hilf in 
Ebenthal. Die Landjugend Ebenthal ist sehr stolz auf die 
gute Zusammenarbeit mit- und untereinander und sehen vie-
len weiteren Projekten mit Freude entgegen.  #adventkonzert 
#10. Dezember #landjugendverbindet 
Text: Leonie Tauschitz 
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SHM GMBH
LODENGASSE 28

9020 KLAGENFURT
Tel: 0463 22 7 44

Fax: 0463 22 7 44 22
E-Mail:

shm@heizung-sanitaer.at
Web:

www.shm-heizungsanitaer.at

IHR INSTALLATEUR & FACHMARKT

GESCHÄFTSFÜHRUNG:
HERR FILIPIC FELIX

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO-FR 7.30 – 17.30

SA 7.30 – 12.00

n  Platz um das Mehrzweckhaus Gurnitz 
heißt nun „Siegfried-Steiner-Park“

Auf Antrag der Kame-
radschaft der Freiwil-
ligen Feuerwehr Zell/
Gurnitz wurde in der 
Sitzung des Gemeinde-
rates vom 07.07.2021 
beschlossen, den 
Platz bzw. das Are-
al, auf welchem sich 
das Feuerwehr-Mehr-
zweckhaus in Gurnitz 
befindet, in „Sieg-
fried-Steiner-Park“ um-
zubenennen. Begründet 
wurde dies damit, den 
im Zeitraum von 19 
Jahren tätigen Ortsfeu-
erwehrkommandanten 
der Freiwilligen Feuer-
wehr Zell/Gurnitz für 
sein Engagement für die 
Ortsfeuerwehr und die 

dortige Bevölkerung zu ehren. Des Weiteren war Siegfried 
Steiner auch zwischen 1992 und 1998 Obmann der Jagdge-
sellschaft der Ebenthaler Jäger sowie des MGV Gurnitz. Auch 
war er als Obmann des Gurnitzer Kirchenchores tätig und so-
mit gesellschaftlich eng mit der Bevölkerung der Ortschaft 
Gurnitz verbunden. 

Der Platz beim Feuerwehr-Mehr-
zweckhaus in Gurnitz heißt nun 
„Siegfried-Steiner-Park“
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n  100. Geburtstag von Rudolfine Salbrechter
Am Montag, den 12. Juli 2021, feierte Frau Rudolfine Salb-
rechter im Pflegekompetenzzentrum „Lebensalm“ ihren 100. 
Geburtstag. Diesen besonderen Ehrentag feierte die Jubilarin 
im Kreis ihrer Familie gemeinsam mit ihrer langjährigen und 
besten Freundin Rosi Krüger. Auch der Pensionisten-Obmann 
der Ortsgruppe Ebenthal, GR Josef Dobernigg, mit seinem 
Stellvertreter Reinhard Wagner und EGR Erich Sablatnig 
ließen es sich nicht nehmen, ihrem langjährigen Mitglied zu 
gratulieren. Ein besonderes Anliegen ist es der Familie Salb-
rechter, auf diesem Wege der Heimleitung und dem Pflege-
personal für die hervorragende, kompetente und liebevolle 
Pflege sowie familiäre Betreuung ein HERZLICHES DAN-
KESCHÖN auszusprechen!
Text und Foto: Otto Salbrechter

V.l.n.r.: GR Josef Dobernigg, Rudolfine Salbrechter,  
Otto Salbrechter und EGR Erich Sablatnig feierten den  
100. Geburtstag der Jubilarin 
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n  Weihnachten im Schuhkarton
Die Ebenthalerin 
Carina Kropfitsch 
engagiert sich seit 
einigen Jahren für 
das ehrenamtliche 
Projekt. Jetzt denkt 
kaum jemand da-
ran, die ersten 
Geschenke für 
Weihnachten einzu-
packen. Sollte man 
aber, wenn man be-
dürftigen Kindern 
in anderen Ländern 

am Heiligen Abend ein Lächeln ins Gesicht zaubern möchte. 
Im November läuft die Aktion ‚Weihnachten im Schuhkarton‘ 
wieder an. Päckchen können bei ihr im Zeitraum von 8.-15. 
November abgegeben werden. 

Die wichtigsten Infos zum Packen eines Schuhkartons: 
Schuhkartongröße ca. 30x20x10cm, Altersgruppe auswählen 
(2-14 Jahre), mit neuen Waren füllen (Kleidung, Spielzeug, 
Hygieneartikel, Schulbedarf … bitte keine batteriebetriebenen 
Geschenke), Schuhkarton dekorieren (Deckel muss noch zu 
öffnen sein), freiwillige Päckchenspende von 10€ beilegen (für 
Transport, Qualitätssicherung, Öffentlichkeitsarbeit).

Mit der Aktion kann Kindern eine unglaubliche Freude gemacht 
werden. Nicht nur Gegenstände werden damit verschenkt, son-
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Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
für die 

PFLEGENAHVERSORGUNG gesucht!

Wenn Sie über freie Zeit verfügen und sich ehrenamtlich 
engagieren möchten, informiert Sie Frau Sadjina sehr gerne 

über die ehrenamtliche Tätigkeit in der
PFLEGENAHVERSORGUNG. 

Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme!

dern auch ein Lächeln, Freude und Liebe. Natürlich gibt es 
auch hierzulande Kinder, denen es nicht gut geht, doch das ist 
laut Frau Kropfitsch nicht vergleichbar. Die Päckchen gehen 
an Kinder, die sonst in ihrer ganzen Kindheit nie ein Geschenk 
bekommen würden.
Für weitere Informationen sowie Tipps können Sie die Home-
page besuchen: https://www.die-samariter.org/projekte/ 
weihnachten-im-schuhkarton/

Kontaktdaten für Fragen und Abgabe:
Carina Kropfitsch, 
Miegerer Straße 159, 9065 Ebenthal, 
Tel.: 0676/7168150



15Unsere Marktgemeinde 

Ebenthal in Kärnten

n  Einladung zum Vortrag über Demenz
„Demenz – ein Überblick über 
Ursache, Diagnose, Therapie, 
Vorbeugung“

Vortrag mit Dr. med. Hans G. Lauchart (Neurologe)
am 18. Oktober 2021 um 18.30 Uhr,
Kultursaal Gradnitz, Michael-Rebernig-Platz 1
9065 Ebenthal

Die Alterspyramide steht Kopf und schon in naher Zukunft 
leben wir in einer überalterten Gesellschaft. Die Anzahl an 
neurologischen Erkrankungen nimmt weiterhin zu und wird 
zu einer großen Herausforderung für alle Beteiligten. Umso 
wichtiger ist das Wissen jedes Einzelnen um zentrale gesund-
heitliche Themen, die das Alter betreffen. So auch das Thema 
Demenz. Der Vortrag soll in verständlicher und einfacher Form 
einen guten Überblick zum Thema geben. Ziel des Vortrages 
ist, Wissen zu vermitteln und tabuisierte Themen bewusst an-
zusprechen, um die Ängste der Betroffenen und deren Angehö-
rigen zu mildern. 
Die „Gesunde Gemeinde“ Ebenthal, das Gesundheitsrefe-
rat des Landes Kärnten sowie Herr Dr. Lauchart freuen sich  
bei freiem Eintritt auf viele interessierte Besucherinnen und 
Besucher.

n  Die Pflegenahversorgung*  
in Ihrer Gemeinde 

Ein kostenfreies Service der  
Marktgemeinde EBENTHAL i. K.
für ältere Bürgerinnen und Bürger 
und pflegende Angehörige

Sie benötigen:
•  Informationen zu Angeboten im Gesundheits-, Pflege- und 

Sozialbereich
• Unterstützung bei Antragstellungen jeder Art 
• Hilfestellung bei der Organisation Ihres Betreuungsalltages 
• Begleitung bei Arztbesuchen oder Einkäufen 
• Entlastung als pflegende Angehörige/pflegender Angehörige 

Die Pflegekoordinatorin Ihrer Gemeinde,
Frau SADJINA DORIS, steht Ihnen mit 
Rat und Tat zur Seite!
Kontakt: T: 0664 163 62 29 
M: doris.sadjina@shv-klagenfurt.at 
Montag bis Donnerstag 8 – 16 Uhr
Freitag 08 – 13 Uhr
Auf Wunsch finden Beratungsgespräche 
im häuslichen Umfeld, oder telefonisch statt.

Ihre Gemeinde freut sich, Sie unterstützen zu dürfen!
*) Die Pflegenahversorgung wird gemeinsam mit der jeweiligen Gemeinde, 
dem Sozialhilfeverband, dem Gesundheits-, Pflege- und Sozialservice an der 
Bezirkshauptmannschaft und der Abteilung 5 – Gesundheit und Pflege der 
Kärntner Landesregierung umgesetzt.
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n  DANKE für ein Rekord-Blutspendenergebnis
„Aus Liebe zum Menschen“ folgen in Ebenthal schon seit je-
her traditionell viele und gerne dem Aufruf der Blutspende-
zentrale des Österreichischen Roten Kreuzes (ÖRK). Nicht zu 
vergessen, dass dies auf eine Initiative vor allem von Frau Ger-
traud Koschat zurückzuführen ist, die hier dankend erwähnt 
werden soll!
An der Aktion hierorts beteiligen sich immer überdurch-
schnittlich viele - manche nehmen zumeist sogar viermal im 
Jahr daran teil. Beim letzten Termin Ende August konnten die 
Zahlen nochmal getoppt und fast 90 Personen (darunter viele 
Erstspender) begrüßt werden. Im Namen all jener, die auf den 
wertvollen „Lebenssaft“ angewiesen sind, wollen wir einmal 
ein herzliches DANKE sagen. Die Marktgemeinde Ebenthal 
und Bgm. Christian Orasch schließen sich diesem Dank an, 
denn Blutspenden ist auch ein gesellschaftlicher Dienst und 
eine einfache Art, unter Umständen Leben retten zu können.
Bedanken möchte sich der Bürgermeister in diesem Zusam-
menhang in erster Linie bei „unserer Blutspendeärztin“, Dr. 
Margit Brandl, sowie bei den Herren des ÖRK, „Chef“ Ma-
rio Weratschnig und Teamleiter Thomas Trapic, die sich 
auch durch besondere Aktionen immer redlich um zahlreiche 
Blutspenden bemühen. Seit der CORONA – Pandemie entfällt 
beim Blutspenden die Verköstigung, in Ebenthal werden aber 
einmal jährlich die fleißigen Spender*innen trotzdem verkö-
stigt – heuer mit „Kebab mit alles“! Ein herzliches DANKE 
dabei an Christian Reichmann und Michael Kofler von der 
FF Ebenthal und die FF Ebenthal, die im Sinne des kamerad-
schaftlichen Zusammenarbeitens auch die Räumlichkeiten un-
entgeltlich zur Verfügung stellt. Das ist nicht überall so.
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n  Längste Kirschbaumallee Österreichs!
Liebe Ebenthalerinnen und Ebenthaler!
Endlich ist es so weit und wir starten mit dem Projekt  
„Die längste Kirschbau-
mallee Österreichs“.
Entlang des Glanbegleit-
weges, der sich vom 
Ortskern Ebenthal über Gur-
nitz bis hin zum Gurkspitz 
ca. 6 km quer durch unsere 
Marktgemeinde zieht, ent-
steht dieses einzigartige 
Projekt. Und genau diesen 
Weg möchten wir mit ihnen 
gemeinsam noch attraktiver 
und lebenswerter gestal-
ten. Ganz nach dem Motto 
„Vom Heute ins Morgen“ 
schaffen wir ein Naherho-
lungsgebiet, durch das wir unsere Gemeinde klimaneutral aus-
richten und das Notwendige auch mit dem Schönen verbinden. 

Die wichtigsten Infos vorab:
Sie möchten eine Baumpatenschaft übernehmen?
Der Betrag für eine Baumpatenschaft beläuft sich auf 30 €. Der 
Preis enthält einen Kirschbaum (ca. 170 cm); einen Bissschutz 
und einen Baumpfahl.
Sie haben noch keinen Baum, aber möchten an der Aktion 
teilnehmen?
Dies können sie zu den Amtsstunden der Marktgemeinde bei 
Fr. Pascher oder Fr. Arneitz tun oder sie überweisen den ge-
wünschten Betrag auf das Konto der Marktgemeinde Ebent-
hal AT03 5200 0000 0115 0553 mit dem Verwendungszweck 
„Baumpatenschaft“.
Auch die Gemeinderäte Markus Krainz und Alexander Scho-
ber-Graf stehen ihnen gerne zur Verfügung.
Sie haben einen Baum gespendet und warten darauf ihn 
pflanzen zu können?
Die Setzaktion findet am Sonntag, den 17. Oktober 2021, statt. 
Treffpunkt ist um 8:00 Uhr beim Gemeindeamt. Gemeinsam 
mit unserem Bürgermeister können Sie Teil der Ebenthaler 
Landschaftsgestaltung sein und ihren eigenen Baum pflanzen. 
(Bitte Schaufel mitbringen!)
Ebenthal kann mehr! Sei dabei und machen WIR Ebenthal ge-
meinsam noch lebenswerter!
Text: Alexander Schober-Graf und Markus Krainz
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n  Die Jagdgesellschaft der Ebenthaler Jäger 
feiert ihr 30-jähriges Bestandsjubiläum

Anlässlich der 30. Jahreshauptversammlung der Ebent-
haler Jäger am 25.07.2021 versammelten sich alle Mitglieder 
beim Ebenthaler Jägerkreuz für ein gemeinsames Foto. 

Danach wurde im Beisein von Bürgermeister Christian 
Orasch und Vizebürgermeister und Jagdreferent Alexander 
Kraßnitzer die Jahreshauptversammlung im Gasthaus Fels-
berger abgehalten. In seinen Grußworten betonte Bgm. Orasch 
die Wichtigkeit der Jagd als Beitrag zum Natur- und Arten-
schutz und versprach weiterhin eine gute Zusammenarbeit 
zwischen Gemeinde und Jägerschaft. Vzbgm Kraßnitzer ging 
in seinen Grußworten auf die Neuverpachtung der Jagdgebiete 
ein und bedankte sich ebenfalls für die gute Zusammenarbeit.
Bei den Neuwahlen wurde Johann Schneeweiss zum Ob-
mann gewählt und übernahm dieses verantwortungsvolle Amt 
von seinem Vorgänger Christian Woschitz. 
Der neue Obmann ging in seiner Antrittsrede auf das gute 
Einvernehmen mit der Bauernschaft ein und hofft, dass dieses 
auch in Zukunft beibehalten wird. Er sehe die Jagdgesellschaft 
der Ebenthaler Jäger nicht nur als Jagdverein, sondern auch 
als wichtigen Kultur und Brauchtumsträger in der Gemeinde. 
Die Jagdgesellschaft wird auch weiterhin ihre schon zur Tra-
dition geworden Veranstaltungen, den Ebenthaler Jägerball 
und die Hubertusandacht beim Jägerkreuz durchführen und, 
wenn möglich, auch an allen Kulturveranstaltungen der in der 
Marktgemeinde ansässigen Vereine teilnehmen. Gerade in die-
sen von Corona geprägten Zeiten sei es ihm wichtig, dass alle 
Vereine sich gegenseitig unterstützen. 

Weiters kritisierte er die Intole-
ranz einiger Mitbürger, welche 
sich nicht an Verordnungen der 
Bezirksverwaltungsbehörde 
halten und ihre Hunde trotz Ver-
bot frei auf Wiesen und Feldern 
laufen lassen. Kein Verständnis 
zeigte er auch für den zuneh-
menden Vandalismus an jagd-
lichen Einrichtungen, der von 
Zerstörung von Hochsitzen und 
Futterstellen bis hin zu Brand-
stiftungen reicht.

Nach zahlreichen weiteren Tagesordnungspunkten klang die 
dreißigste Jahreshauptversammlung bei einem gemütlichen 
Beisammensein aus. 

Die Jagdgesellschaft der Ebenthaler Jäger lädt am 16. Ok-
tober um 15 Uhr zur traditionellen Hubertusandacht beim 
Ebenthaler Jägerkreuz in der Zetterei recht herzlich ein.
Text: Christian Woschitz
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n  Radwandertag SPÖ Ebenthal Sektion III
Am 22.08.2021 fand der 30. Gurnitzer Radwandertag, orga-
nisiert von der SPÖ Ebenthal Sektion III, statt. Das Wetter 
war perfekt und sogar Gäste aus Niederösterreich nahmen 
teil. Heuer führte die Route von der VS Zell/Gurnitz über den 
Bahnbegleitweg nach Reichersdorf, über Hörtendorf und Pub-
ersdorf zum Kulturhaus Gurnitz. Anschließend gab es wieder 
das hervorragende Kesselgulasch. Auch in diesem Jahr wurden 
viele wertvolle Sachpreise verlost. Besonders erfreulich war, 
dass auch heuer wieder viele Kinder und Jugendliche dabei 
waren. Ein großer Dank für die Unterstützung gilt Bgm Ing. 
Christian Orasch, dem 1. Vzbgm Alexander Kraßnitzer, der 
2. Vzbgm Barbara Domes sowie den weiteren Spendern der 
Sachpreise. Den diesjährigen Hauptpreis, ein Damenfahrrad, 
gesponsert von Bikesport Ortner, gewann Anna Neibersch, 
dazu nochmals herzliche Gratulation. Text: Tanja Niederdorfer

v. l. n. r. Ernst Neuhauser, 2. Vzbgm. Barbara Domes, Anna 
Neibersch, Tanja Schönlieb-Koschu, GR Gerald Hyden. GR 
Hartwig Furian, GR Tanja Niederdorfer, Ersatz GR Fabian 
Hribernig, Bgm. Christian Orasch

n  Erfolgreiches Nachwuchsprojekt  
FAZ – SC Ebental / ASKÖ Gurnitz

Die Mannschaft des ASKÖ mexlog Gurnitz rangiert in der 
Unterliga Ost derzeit im Mittelfeld. Für den SC Ebental ver-
lief der Start in die Herbstmeisterschaft der 1. Klasse C etwas 
schwieriger. Dennoch können beide Vereine mächtig stolz auf 
ihren Nachwuchs sein, der erfolgreich seit Jahren von der U7 
bis zur U17 im gemeinsamen Fußall-Ausbildungszentrum 
(FAZ) trainiert wird. Zahlreiche Spieler*innen, die im FAZ 
von fachkundigen Trainern aus beiden Vereinen ausgebildet 
wurden, spielen derzeit in den diversen Kampfmannschaften 
von der 1. Klasse bis zur Kärntnerliga und zählen dort zu den 
Leistungsträgern*innen. Besonders erfreulich ist, dass in den 
letzten zwei Jahren gleich vier Spieler die Aufnahme in die 
Fußballakademie geschafft haben, die als Sprungbrett für eine 
Bundesligakarriere gilt. Bgm. Christian Orasch gratuliert 
Florian Hangl, Lukas Kralj, Bego Kujrakovic und Florian 
Rappitsch ganz herzlich und wünscht ihnen für ihre sportliche 
Zukunft alles erdenklich Gute. Text: Orasch

Erfolgreicher Fußballnachwuchs mit BGM: Rappitsch, Kujra-
kovic und Kralj - (bei Abwesenheit von Hangl – am Foto links)
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n  Neuigkeiten vom TOGETHER POINT Ebenthal
Jetzt gibt es uns schon fast ein halbes Jahr: unseren Together 
Point Ebenthal! Und wir sind mit viel Freude dabei, so viele 
Lebensmittel wie nur möglich zu retten. Mittlerweile ist unser 
Helfer- und Fahrerteam auf über 50 (!!!!) Personen angewach-
sen. Es ist schön zu sehen, dass sich viele Leute mit unserem 
Nachhaltigkeitsgedanken anfreunden können und selbst auch 
einen Beitrag dazu leisten möchten.
Die ganze Arbeit wäre aber umsonst, wenn niemand vor-
beikommen würde, um unsere gesammelten Lebensmittel 
abzuholen: Wir freuen uns, dass unsere Lebensmittelausga-
be, die ja jeden Mittwoch von 17:00 bis 19:00 Uhr und 
jeden Samstag von 10:00 bis 12:00 stattfindet, mittlerweile 
von vielen Menschen in unserer Gemeinde angenommen und 
wertgeschätzt wird.

Kommt weiterhin vorbei und 
lasst uns gemeinsam unsere 
Welt ein kleines bisschen bes-
ser machen. Vielleicht ja mit 
einem unserer neuen Gutscheine. Habt ihr Bekannte, die ihr 
gerne unterstützen möchtet, jedoch nicht mit Geld? Oder wollt 
ihr Freunde dazu einladen, die Welt von „Together“ kennenzu-
lernen? Dann haben wir genau das Richtige.
Seit kurzem könnt ihr bei uns Gutscheine für Nonfood-Ein-
käufe in einem unserer Together-Läden im Wert von 10 Euro 
oder Gutscheine für 1 Lebensmittelfassung (gegen eine Spende 
von 5 Euro) kaufen und an Freunde oder Bekannte verschen-
ken. Vielleicht eine Idee für Weihnachten?

NEU: ab 2. Oktober 2021 wird das Brotregal für euch  
24 Stunden geöffnet sein.

Wir freuen uns auf jeden Fall über Euren Besuch in unserem 
Point. Das Team des Together Point Ebenthal
Text: Dipl.-Ing. Isabella Felfernig, Verein Together / 

n  PM-Sommercamps fanden regen Anklang
Auch heuer wurde die Ferienzeit für viele Kinder und Eltern 
durch das Erlebnis-Aktiv-Sommercamp des Institutes Per-
sönlichkeit Mensch in Ebenthal in Kärnten verkürzt. Mit sehr 
viel Freude, Engagement und Leidenschaft und Elementen aus 
der Erlebnispädagogik wurde wieder versucht, den Kindern 
spielerisch Kompetenzen zu vermitteln. Kinder und Eltern 
schwärmten von der professionellen Betreuung und dem groß-
artigen Umgang mit den Kindern. Tolle Aktivitäten, abwechs-
lungsreiches Programm und leckeres Essen überzeugten – und 
das zu einem äußerst guten Preis.

Bgm. Christian Orasch verloste dafür fünf Plätze für 
Ebenthaler Kinder und gratuliert den glücklichen Gewin-
nern auch auf diesem Wege nochmal ganz herzlich.
Text: Orasch

n  Ensemble Porcia begeisterte
Einen kleinen Kulturgenuss gab es im August in der Marktge-
meinde Ebenthal in Kärnten.
Auf Initiative des Bürgermeisters und des Kulturreferates war 
der Theaterwagen des Ensembles Porcia mit der Kinderko-
mödie „Herr Dommeldidot will nicht sprechen“ und der Auf-
führung „My Cool Lady“ in Ebenthal zu Gast. Zahlreiche Be-
geisterte folgten der Einladung und genossen – auch Dank des 
schönen Wetters und der Verköstigung durch die FF Ebenthal 
- einen angenehmen und unterhaltsamen Abend. Durch freiwil-
lige Spenden konnten € 865,00 erzielt werden, die von Bgm. 
Christian Orasch auf € 1.000,00 aufgerundet, einem karita-
tiven Zweck zugutekommen werden.
Der Bürgermeister versprach außerdem zum Wiederholungstä-
ter werden zu wollen und lud das Ensemble Porcia bereits auch 
für 2022 wieder ein.
Text: Orasch
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n  Maria Himmelfahrt in Gurnitz
Am Hochfest der Aufnahme Mariens in den Himmel findet 
jährlich in den Kärntner Kirchen auch die traditionelle Kräu-
tersegnung statt. Auch in der Propsteikirche Gurnitz wird die 
Segnung der duftenden Kräutersträuße von den Gläubigen je-
des Jahr gerne angenommen. Das heurige Hochfest Maria Him-
melfahrt wurde besonders feierlich begangen. Propstpfarrer Dr. 
Anton Granitzer durfte den Kirchenchor von Sörg in der älte-
sten Martinskirche Kärntens begrüßen, der unter der Leitung von 
Christine Scherwitzl für die musikalische Umrahmung sorgte.  
Für den Pfarrgemeinderat Gurnitz, Günther Gasper

Propstpfarrer Dr. Granitzer mit den Pfarrgemeinderatsob-
frauen von Sörg (Gabriele Topitschnig) und Gurnitz (Irmi 
Wakonig) sowie Kirchenchor und Kirchenbesuchern
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n  SeniorInnen:  
Moderne Technik einfach erklärt 

Moderne Technik leicht verständlich erklärt und für die ältere 
Zielgruppe aufbereitet: Das neue österreichische Seniorenma-
gazin „Technik-leicht gemacht“ hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, die Technik des modernen Lebens für die ältere Gene-
ration greifbar zu machen. 
Gerade SeniorInnen sind oftmals interessiert an der Nutzung 
moderner Kommunikationsmittel, um mit der Familie und 
Freunden in Kontakt zu treten, oder an Smart-Home-Ange-
boten, die das Leben zu Hause leichter und sicherer machen. 
Und natürlich sind auch moderne Home Entertainment Ange-
bo-te, Sport und Gesundheit im Fokus der älteren Generation, 
die aber oftmals nicht den richtigen Zu-gang dazu findet. Hier 
schafft das neue Magazin Abhilfe und zeigt Möglichkeiten auf, 
die Technik zu verstehen, in den Alltag zu integrieren und zu 
nutzen.
Das neue Magazin erscheint vier Mal im Jahr und kann bequem 
über ein Jahresabo bezogen werden. Nähere Informationen so-
wie die Möglichkeit zur Abobestellung finden Sie unter: 
www.technik-leicht-gemacht.at

Technik-leicht gemacht hilft SeniorInnen durch den Dschungel 
der modernen Technik. Credit: Public Ink

Kontakt: Redaktion „Technik - leicht gemacht“, ein Produkt 
von Public Ink, A-1020 Wien, Engerthstraße 257 A-1230 Wien, 
Perfektastr. 61, Obj. 2, Top 2, Tel.: +43-1-72 61 697-0, 
Fax.: +43-1-72 61 697-59
E-Mail: redaktion@technik-leicht-gemacht.at, 
Web: https://www.technik-leicht-gemacht.at

n  Neues Team und treue Mitglieder in der PVÖ-Ortsgruppe Ebenthal in Kärnten
Nach dem Ableben des allzeit geschätzten, engagierten und 
beliebten Obmannes Günther Voith hat die OG Ebenthal in 
Kärnten bei der Jahreshauptversammlung im Juli 2021 ein 
neues PVÖ-Team mit Josef Dobernigg an der Spitze gewählt. 
Ehrengäste bei der Hauptversammlung, die unter Beachtung 
der geltenden Corona Regeln über die Bühne ging, waren 
PVÖ-Landespräsident von Kärnten, Karl Bodner, PVÖ-Be-
zirksvorsitzender Johann Steiner und Vizebürgermeisterin 
Barbara Domes.
Folgendes Team wurde von den Mitgliedern in den Vorstand 
bzw. die angeführten Funktionen gewählt:
Obmann: Josef Dobernigg; Obmann-Stv.(in): Hildegard 
Schatzer und Reinhard Wagner; Kassier: Otto Salbrechter, 
Kassier-Stv.(in): Annelies Homschack; Schriftführerin: Ste-
fanie Dobernigg, Schriftführer-Stv.(in): Renate Pleschonig; 
Weitere Vorstandsmitglieder: Maria Koitz, Maria Pichler, 

Barbara Plieschnig, Erika Walter, Karl Wallner; Kontrolle: 
Erich Sablatnig und Reinhold August.
Im Rahmen der gelungenen Versammlung, in der auch Landes-
präsident Karl Bodner und Bezirksvorsitzender Johann Steiner 
sowie Vizebürgermeisterin Barbara Domes kurze Ansprachen 
hielten, wurden zahlreiche treue Mitglieder für 15- bis 40-jäh-
rige Mitgliedschaft beim PVÖ durch den neuen Obmann Josef 
Dobernigg und seinen Stellvertreter Reinhard Wagner mit 
Treue-Urkunden des PVÖ ausgezeichnet. Alle Geehrten er-
hielten auch ein nettes Präsent von der OG.
Die Hauptversammlung klang bei einem schmackhaften Gu-
lasch, für dessen Zubereitung sich Robert Schuller und Hil-
degard Schatzer verantwortlich zeichneten, sowie einem ge-
mütlichen Beisammensein aus.

Foto und Text: Reinhard Wagner
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bewusst wohnen
DAS LEBEN EINRICHTEN

TOP-AKTIONENTOP-AKTIONEN

bewusst wohnen
DAS LEBEN EINRICHTEN

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Küchenmetropole Püringer GmbH
Miegererstraße 26, 9065 Ebenthal

Tel.: 0463 / 33 55 00  www.pueringer.at

Die Küche soll eine Wohlfühloase 
und ein Ort der Lebensfreude 
sein - hier wird gelacht, 
kommuniziert, gefeiert 
und gelebt!

Wir schaffen Orte 
zum Wohlfühlen.

n  Ausflug der Pensionisten –  
OG Ebenthal nach Ungarn

Anfang September lud der Pensionistenverein - OG Ebenthal 
in Kärnten seine Mitglieder und Gäste zu einer Busreise, ver-
bunden mit einem Einkauf, nach Ungarn ein.
Bei strahlendem Sonnenschein und bester Laune startete um 7 
Uhr die Reise. Um 9.30 Uhr wurde in der Nähe von Gleisdorf 
ein sättigendes Frühstück eingenommen. 
Nach dem Einkauf in Ungarn war noch ein Zwischenstopp bei 
einer Buschenschenke in der Steiermark geplant. Gestärkt tra-
ten wir die Heimreise an, wo wir gegen 19 Uhr wieder glück-
lich und zufrieden zu Hause ankamen.
Es war nach langer Zeit der Entbehrung wieder ein hervorra-
gend organisierter Ausflug, für den der Obmann Josef Dober-
nigg mit seinen Stellvertretern, Hildegard „Peggy“ Schatzer 
und Reinhard Wagner sowie Vorstandsmitglied Annelies 
Homschak ihr Bestes gaben.
Foto und Text: Reinhard Wagner
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Oktober 2021
15. 
u. 
16.

Kostenlose Baum- und 
Strauchschnittentsorgung

08.00-19.00 Uhr, in Gurnitz und Gradnitz beim 
Feuerwehr-Mehrzweckhaus Marktgemeinde Ebenthal in Kärnten

16.
Hubertusmesse der Jagd-
gesellschaft der Ebenthaler 
Jäger

15.00 Uhr, beim Zettereier Jägerkreuz Jagdgesellschaft der 
Ebenthaler Jäger

17. Längste Kirchbaumallee 
Österreichs

08.00 Uhr, entlang des Glanbegleitweges (bitte 
Schaufel mitbringen)

Schober-Graf Alexander und 
Krainz Markus

 
18.

Vortrag mit Dr. med. 
Hans G. Lauchart: 
Demenz- ein Überblick 
über Ursache, Diagnose, 
Therapie, Vorbeugung

18.30 Uhr, Kultursaal Gradnitz Gesunde Gemeinde Ebenthal

28. Kostenloser Sprechtag 
16.00-17.00 Uhr, Mutterberatungsraum im Amt 
der Marktgemeinde (nur gegen tel. Voranmel-
dung unter 0463/509508)

Notar Mag. Klaus Schöffmann

November 2021
08. Kostenlose Rechtsberatung um 17.00 Uhr, Mutterberatungsraum im Amt der 

Marktgemeinde Rechtsanwalt Mag. Axel Seebacher

11. Faschingswecken 11.11 Uhr, Kultursaal Gurnitz 
(vor dem Mehrzweckhaus) Burgrichter zu Gurnitz

20. 
u. 
21.

Hobbykünstlerausstellung 20.11.: 10.00-17.00 Uhr
21.11.: 10.00-17.00 Uhr, Kultursaal Gradnitz

Kulturreferat der Marktgemeinde 
Ebenthal in Kärnten

25. Kostenloser Sprechtag 
16.00-17.00 Uhr, Mutterberatungsraum im Amt 
der Marktgemeinde (nur gegen tel. Voranmel-
dung unter 0463/509508)

Notar Mag. Klaus Schöffmann

Dezember 2021
05. Nikolo-Hausbesuche Ab 16.00 Uhr, im Gemeindegebiet Burgrichter zu Gurnitz

05. Nikolaushausbesuche der 
LJ Ebenthal 17.00 Uhr, im Raum Ebenthal Landjugend Ebenthal

06. Kostenlose Rechtsberatung um 17.00 Uhr, Mutterberatungsraum im Amt der 
Marktgemeinde Rechtsanwalt Mag. Axel Seebacher

30. Kostenloser Sprechtag 
16.00-17.00 Uhr, Mutterberatungsraum im Amt 
der Marktgemeinde (nur gegen tel. Voranmel-
dung unter 0463/509508)

Notar Mag. Klaus Schöffmann

Veranstaltungen in nächster Zeit
laut Bekanntgabe durch die Veranstalter.

Alle Angeban ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.
Auf einen Blick
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n  Lukas Gasper wurde zwei Mal  
Landesmeister

Die maximale Ausbeute ge-
lang dem Ebenthaler Lukas 
Gasper bei den Leichtath-
letik-Landesmeisterschaften 
in Villach. Das Wurftalent 
vom LAC-Klagenfurt holte 
sich die Siege im Diskus-
wurf und Kugelstoßen in der 
Klasse U18. Im Kugelstoß 
konnte er seine persönliche 
Bestleistung im Frühjahr be-
reits deutlich verbessern und 
führte zeitweise sogar mit 
12,93 m die österreichischen 
Jahresbestenliste seiner Al-
tersklasse an.
Foto und Text. 
Günther Gasper

n  Nehmen Sie das Angebot der 
Marktgemeinde Ebenthal in Kärnten wahr!

Kostenlose Sprechtage bzw. Rechtsberatung in der
Marktgemeinde Ebenthal in Kärnten
(1. Stock, Sitzungsraum)

Termine für die kostenlosen 
Sprechtage mit Notar 

Mag. Klaus Schöffmann 
(nur gegen telefonische 

Voranmeldung unter der Tel. 
0463/509508), 

jeweils ab 16.00 Uhr

Termine für die 
kostenlose Rechtsbera-

tung mit 
Mag. Axel Seebacher 
(Tel: 0463/319452), 

jeweils um 17.00 Uhr

28.10.2021

25.11.2021 08.11.2021

30.12.2021 06.12.2021

n  Kärnten läuft: Tolle Leistung von  
Jan Petschnig und Maya Repitsch

Eine besondere Talentpro-
be gab Jan Petschnig ab. 
Der zwölfjährige LAC-Kla-
genfurt-Athlet aus Reichers-
dorf lief den Viertelmarathon 
(10550m) in der Klasse U20 
mit und erkämpfte sich dort 
nicht nur den siebenten Ge-
samtrang, sondern zeigte auch 
mit einer Zeit von 51:01 min 
ordentlich auf! Für einen Sieg 
bei den Kärnten-Läuft-Kinder-
läufen sorgte Team-Kollegin 
Maya Repitsch. Die Gurnit-
zerin gewann die Klasse der 
Mädchen W9 über 1000 Meter 
in 4:36 min.
Für den LAC-Klagenfurt, Günther Gasper

©
 Ja

n 
Pe

ts
ch

ni
gPremiere am 16.10.2021 

im VolXhaus Klagenfurt

Die Theater Gruppe Kärnten hat sich entschlossen, nach vielen Jahren 
erfolgreichen Komödien, Krimi&Dinner Shows, Stegreif Impro Theater 

und lustigen Sketchen das Drama „Synchronisation in Birkenwald“ von Vik-
tor E. Frankl auf die Bühne zu bringen. Jo Zimmer, der als Autor die bisheri-
gen Stücke meist selbst geschrieben hat, ist es schon seit vielen Jahren ein 
ganz großes Herzensanliegen, dieses Stück den Menschen zugänglich zu 
machen. Die zentralen Inhalte und Botschaften sind Vergebung statt Ra-
che – liebe deinen Nächsten, selbst wenn er dein Folterknecht ist. Viktor E. 
Frankl stellt das Verzeihen und die Liebe in den Mittelpunkt seines Stückes. 
Nach dem Motto – „verurteile die Tat aber niemals den Täter“. 

Die „Synchronisation“ in dem Stück entwickelt sich zwischen dem Himmel 
und einem der schlimmsten Orte auf Erden. Ein Engel wird als SS-Soldat 
auf die Erde geschickt; eine Mutter kämpft verzweifelt darum, ihren Söh-
nen helfen zu können; Sokrates, Immanuel Kant und Baruch de Spinoza 
führen im Himmel einen umfassenden philosophischen Diskurs. Gleichzei-
tig wird das tägliche Leiden im KZ Birkenwald gezeigt. 

Mit diesem Bühnendrama geht die Theater Gruppe Kärnten ab Oktober 
2021 neue Wege: neben der erfolgreichen Serie der Kärntner Dinner&Krimi 
Shows und neben dem Impro-Theater soll jedes Jahr eine Sommer-Komö-
die gespielt werden. Seinen großen Herzenswunsch möchte sich Jo Zim-
mer jedes Jahr im Herbst erfüllen, indem er ein dramatisches Stück auf die 
Bühne bringt, das bewegt und unter die Haut geht. 

Premiere der „Synchronisation in Birkenwald“ ist am 16. Oktober 2021 im 
VolXhaus in Klagenfurt. Doch schon am 2. Oktober werden die ersten 40 
Minuten des Stücks beim Theaterfestival in Abtenau/Salzburg gespielt. Zu-
sätzlich ist die Theater Gruppe Kärnten die einzige Theaterformation bei 
diesem Festival, die zusätzlich zum Theaterstück auch eine Impro-Theater-
Show zur Erö� nungsfeier spielen wird. 

Theater Gruppe Kärnten:

„Synchronisation 
in Birkenwald – 

Ja zum Leben sagen“
von Viktor E. Frankl
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NEUER GERÄTEPARKNEUER GERÄTEPARK

Gruppenkursplan unter www. powerpoint.co.at

KOSTENLOSES 
PROBETRAINING

gleich Termin vereinbaren:
0650 32 90 992!

Unser hochkarätiges Trainerteam 
freut sich auf DICH!

NEUER GERÄTEPARK
DU TRAINIERST AUF DEN NEUESTEN TECHNOGYM - FITNESSGERÄTEN 

UND SOMIT IN EINEM DER MODERNSTEN STUDIOS

NEUER GERÄTEPARK

Premiumcard
Gleiches Angebot wie oben jedoch ohne Bindung 

€ 49,90 monatlich

Basic-Jahrescard
für die Fitness- und Ausdauergeräte um 

€ 19,90 monatlich

� Outdoor-Fitnessbereich
� Powerplate (ohne Trainer)
�  funktionelle Gruppenkurse
�  Elektrolytgetränke (all you can drink)
�  Outdoor-Walking und Langsamlauftre� 
�  € 10,- Guthaben für deinen Proteinshake oder

Co� ee to go wird für jeden Kalendermonat 
aufgeladen

�  alle 8 Wochen einen neuen Trainingsplan
inkl. Personaltraining & Ernährungstipps

� Dusche

Einmalig Zutrittskarte € 20,- wenn SEPA-Lastschrift jährlich € 20,- für den Verwaltungsaufwand

Premium-
Jahrescard 

statt € 39,90 um

€ 29,90 monatlich
ACHTUNG!  Nur begrenzte Stückzahl!

gültig bis 31.10.21

Inh. Michael Götzinger, BA • Miegerer Str. 12, 9065 Ebenthal
Tel. 0650/32 90 992 • fitness@powerpoint.co.at

Inh. Michael Götzinger, BA •


